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Berufliche Schule Direktorat 10 

 
Fachakademie für Sozialpädagogik 

 

BERUFSABSCHLUSS 

An der Fachakademie für Sozialpädagogik werden Sie zum/r staatlich anerkannten Erzieher/in in Vollzeit ausge-
bildet. 

 

PERSPEKTIVEN 

Sie arbeiten in Kindertagesstätten, Einrichtungen der Jugendhilfe, im Freizeitbereich oder in Einrichtungen für Men-
schen mit Behinderungen. Hier planen und gestalten Sie Erziehungs- und Bildungsprozesse für Kinder und Ju-
gendliche in multiprofessionellen Teams und in Zusammenarbeit mit Eltern. 

 

Durch die Ergänzungsprüfung im Fach Englisch sind der Erwerb der Fachhochschulreife oder fachgebundenen 
Hochschulreife sowie ein anschließendes Studium möglich. 

 

ALLGEMEINE ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN 

 mindestens erfolgreicher Mittlerer Schulabschluss 

 hinreichende Deutschkenntnisse (Sozialpädagogisches Einführungsjahr: mind. B 2, Studienphase: C1) 

 

MÖGLICHE AUSBILDUNGSWEGE 

 

1. Geliederte Ausbildung 

Die Regelausbildung dauert vier Jahre und gliedert sich in 

 ein Sozialpädagogisches Einführungsjahr (SEJ) 

 eine zweijährige Studienphase und 

 ein einjähriges Berufspraktikum (vergütet). 

 

2. Direkteinstieg in die zweijährige Studienphase 

Bewerber/Bewerberinnen, die eine der folgenden Voraussetzungen nachweisen, können direkt in die zweijährige 
Studienphase eintreten: 

 einen Mittleren Bildungsabschluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem staatlich anerkannten 
Ausbildungsberuf von mindestens zwei Jahren oder  

 eine Fach-/Hochschulreife oder   

 ein erfolgreich abgeschlossenes Sozialpädagogisches Einführungsjahr  

 und ein sechswöchiges Praktikum in einer sozialpädagogischen Einrichtung (entfällt bei einer einschlägigen 
Berufsausbildung oder SEJ) 

 

3. Ausbildung in Teilzeit 

Die Ausbildung in Teilzeit orientiert sich an der gegliederten Ausbildung und dauert 4 Jahre: 

 3 Jahre Studienphase 

 einjähriges Berufspraktikum 

 

Es finden max 21 Srunden Unterricht pro Woche statt zwischen 8.45 und 14.30 Uhr. Ein Tag pro Woche ist frei. 
Die Ausbildung richtet sich an Personen, die ein berechtigtes Interesse an einer Teilzeitausbildung haben, z.B. 
wegen Kindererziehung oder Pflegesituation.  

Voraussetzungen: siehe Punkt 2 „Direkteinstieg“ 

 

4. Praxisintegrierte Ausbildung 

Die praxisintegrierte Ausbildung (früher „OptiPrax“) ermöglicht eine Erzieherausbildung mit gleichzeitiger Verzah-
nung von Theorie- und Praxisphasen und Ausbildungsvergütung. Voraussetzung ist jeweils ein Ausbildungsvertrag 



 

mit einem Kooperationspartner der Beruflichen Schule 10 (z. B. Jugendamt der Stadt Nürnberg). Die Ausbildungs-
vergütung orientiert sich am TVöD Pflege/Ausbildung (kann ja nach Träger abweichen). 

 

 Praxisintegrierte Ausbildung (vierjährig) 
- für Interessenten mit mittlerem Schulabschluss  
Die Ausbildung gliedert sich in: 
o einjähriger Vorkurs (= SEJ) 
o dreijährige praxisintegrierte Ausbildung 

 Praxisintegrierte Ausbildung (dreijährig) 
- für Interessenten mit abgeschlossener Berufsausbildung oder Hochschulzugangsberechtigung  

 

Bewerbungen müssen direkt an einen Träger gerichtet werden. 

 

KOSTEN 

Es wird kein Schulgeld erhoben. Lediglich für Kopien, Material und eventuelle Fahrten fallen Kosten an.  

 

UNSERE BESONDERHEIT 

Im Rahmen von Erasmus+, dem beruflichen Förderprogramm der EU, erhalten zahlreiche Studierende der Fach-
akademie für Sozialpädagogik die Möglichkeit, Auslandspraktika in Europa zu absolvieren. Zu unseren Projektpart-
nern zählen z. B. Einrichtungen in Dublin (Irland), in Wien (Österreich), in Barcelona (Spanien). 

 

UNTERLAGEN ZUR ANMELDUNG (für die Ausbildungsfomen 1-3) 

 Anmeldebogen (siehe Homepage) 

 tabellarischer Lebenslauf  

 Zeugnis über den Mittleren (oder einen höheren) Schulabschluss, soweit noch nicht erreicht, genügt das aktu-
elle Zeugnis 

 ggf. Bescheinigung der Zeugnisanerkennungsstelle 

 Nachweis der Identität (z. B. Personalausweis) 

 ggf. Nachweis über das sechswöchige Praktikum in einer sozialpädagogischen Einrichtung 

 

Erst nach Zusage werden folgende Unterlagen benötigt: 

 erweitertes Führungszeugnis 

 ärztliches Eignungszeugnis (siehe Homepage) 

 

Alle oben genannten Zeugnisse sind im Original und in Kopie mitzubringen oder in beglaubigter Abschrift zuzu-
senden. 

Achtung: Kopien werden nicht zurückgesandt. 

 

Auf aktuelle Informationsveranstaltungen wird i.d.R. auf der Homepage verwiesen. Dort finden Sie auch 
Infos zum aktuellen Bewerbungszeitraum.  

 

KONTAKT 

 
Berufliche Schule Direktorat 10 

Fachakademie für Sozialpädagogik 

Am Fernmeldeturm 3 

90441 Nürnberg 

Tel.: 0911 231-5461 

 

B10@stadt.nuernberg.de 

www.b10.nuernberg.de 

 

http://www.b10.nuernberg.de/

